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Institut völessert
(îliàiìn tie Inieens (VinnI)

gegründet 1864 ?nm Ltudinm iiei 8jnaclien und deren
liorrtSpttixtviii» — IZsginn des 8ommersemesters gm 21. j! 1963. — Ne-
sondere Abteilung mit vollständigem tlnterrioiit kür Knaksn von 12 .Iniiren «n.
Uâssigs preise. prospectus duroli

I^oroliet â Direktoren unci Kk8it?er.

^insiecllen

(Asonisliseliki' l.edenzdsl8W)

d>cieìicndci4, «ittirl<ende^ und Icrüfti^cndes lìuus-
u. Ilcilmittcl eisten I^unpcs bâannt u. dclicdt.
II nü dertrotten deOIin m kx.Ii ts«»n fii l l cn, l'n >vutil -

l'IiLum^tisclie und nervi'ujc Kopf-, l/Iircn- niìd

^ulin8clinierxen etc - ?reis per l'iki^clic mit
Cekrkiuclisuniveisun.u nur 1 ?r.

Lei >tdnt,/,?ne n,)?? /'/,1.3e/,en Lr„n/.'»/tt.3en,/»NA.

SNÖNNI ^ OÜQQ^I-I^.

/Xnerl<annt keste und billigste lìe^u^squeile.

^ dn dn
^ ^^ s O

ce

L L ^

s

Ikeknàuin kreidurA
!??» k»t>czk>t>1l l c»v» iHasoliinen-. plektio- und pguteeliniker, KunstgSiverbe.

U/t^Udl/NUNIN ^8tein- ninl Ilolüldldlinuerei, I)el<orntionsmaleroi, I.itlio-
grnoliis, Ltielerei, mit Wirkst ntlvn, u. k. /oiclrsnlokrsr

1 v tlV'IIkQV'I^c't Ä/täU Uoe-kaniker. Ltoinmetr.er. Unnror, /.immer-
^-IvîUI >V vl àd 1i6ì> t> t/vU Igute, Loliroinor uml ^lökelsolireiner.

Der pntvrrielit vdrd in krao?öslolisr ^praeku erteilt. Pur ticliiilvr, die des
prsniösiscken nickt mâoktlg sind, ksstelit ein Voi'ItNi'^, vom 14. ^pril Kis 1

àgust 1963. i3nskunkt und progrsmm kostenlos.
IViv I>ireliti«»i>.

2i?vsiks1>'VV'stlsr, 2t. Akllsn
.-z-. iciii» ^

grossies und 6sstsingorie1>tstss Nusikgesollükt der östl. Lâivsi^ emptis kit Iiötl.

Iliìl INNIliuiNS, i'iiinns u. k'IÜKLl
lVl u 8 i l< i N 8t p u m snîs jocisn ârt.

IVIU8ÌK alien in grö88ter Hu8waiil.
Ivataloge gratis, pinsioktssendungen.

-Z" I^ekrein unâ lîkdôiâvn 8pe/ivIIki' lîàtt. ^
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HolâêQZr O1zsr-?ì»srZ.
(ll2tî Aster iidsr Assr. 3 Ltd. von Dinsisüoln.)

^tiLAê2SÌcI:iiêtêi' HôkêN-Iiultàrort, meteoiciio^iscd nneliM-
wiesen I<nnI<uiien/.l!>In<; mit lViosn, Ijeutent^ei^, liavos, langet-
deig etc. 4'ornsst> — (ìîil ten — ^lielpliitxe — Dneioeim iedtung.
Dkts gnnxe àln Mollnet. — 4—ôss />. !/«</.
— Von >Iitte ^eptemì>er dis Glitte .luni nlied pension ^n Z

dis 4 dr. mit siiei >lnìàeiten, -

Ds empnenn sien

nlt-pelnee.

Vertreter: ^Vîittlvi, Inrntefirsr in A»r»>i,
-H«-- an rvelellen snintliefis Xorresponfien/en ?.u rieiiten sind.

Freies kathol. Lehrerseminar in Zug
Die Schtußprüfungen finden den 26. und 21. April statt; die Auf'

nahmsprüfungen für die neuen Kandidaten den 26 April. Beginn des innen
Kurses den 30. April. Behufs Prospekt und nähere Auskunft wende man sich

an die Direktion.

Mlikli lîeiMW- â (!ie.
in ^in8iklieln

empksfilen sind dir Anfertigung von

V srsinsks,kv.sli.
Dlwtograsrfiien und /sieiinungen nedst gsnnuen Ivostendereefintingsn

stellen ?.n Diensten.

^ : Dî^êiie Ltiesterei-Ateliers.

(lìot^olàn mill àiilià' 8okt.)
l^/er xaraiiiitkit eelilsn, tadsllossn ^ecii^insl Malaga tiiìden >viI1,

per I.itsr ?u ^r. I. — uuâ t'r. 1. 2 » ^ ^ .jeàem keliedi^en

imp»r«-«n.sàm von ^ Eduard dut? in diiDenberg Dost 4'kal s8t. Duden.)

^^^îîîîîil » pas st à eues

sehr unterhaltend und kost' nicht viel;
es ipielen's die Eroten und Kleinen gern,
zu haben vom puntalstclirs Leipzig und Bern,

<5— à Fr. l. 30. 2.50 und 3.75. —H>



kastàus 2UM „kalken".
8ekönk8 Pilgeàu8 mit tl-eunàkei-, b!IIig8tei' ösciienung

emplieUIt ergeliensl

Iiklwr liir rsliglöss Wilsr- und 'Vxrgulder-Frîtêîten^

empfiehlt Kruzifixe und religiöse Stuturn in Hvlx geschnitzt oder in Stein»
mgfir, in jeder gewiinschten Grütze und Darstellung, künstlerisch und solid
polychromierk. Weilznuchtskrippen und Lourdesgruppen, effektooll
susgesnhrk. Anerkennungsschreiben sowie Phokvgrsphieen stehen zu Diensten,

Prompte und möglichst billige Bedienung wird zugesichert. st» g» K>

Neigte lVeuksit nul dem lsolnrtö der Veiviel l:»It

„LUàl'bioi'Vk-"
pstent tlr. 22930. — 0, N. 6. M.

!»I » I ,t — I»,»«titti»« I»« 22X28 om

/.<»>,/,srf //. —.
iiinkselister und billigster VervielkültigungSuppurst für lîureuu, ^dministrutiunen,

Vereine und lbdvste.

Liits, vsrlnir^sii Lis ausk lirrliàsir ?rc>spslrt.

01siek?eit,ig empisble Ibnsn meinen vvrlVvj-n^vrte»

,.8MâMNQLÂâk>B M".
pstent »t» ^Ir. 6443

ouk demselben Princip berubend in xvvei Nrussen
ftr. 2 vi-nelttti»«!,« 22X35 cm KX27, blr. 3 I»rn«lttliitîllv 35X50 om ?r.6v.

DM- là /ìWà Zinii dneeik in cn. Wl> ixeniMeen in niien itniluàten «eàitel. "MG
L.uskilkr1ickg krospskto mit kokoroueen xrutis.
WIsäerverKäufei' in allen Kantonen.

PasâeàandlunF lifitlnlt klil'lvl', Xiil it ll.

—aus p. Lindenholz liesert mit und ohne Gestelle bil-

^MWllllMkselU g I-l, Mà ZoUing-r
Pfiiffikan (Ziirich».
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â Kinfîedà. àEs sei dem Unterzeichneten gestattet, bei Beginn der Walkfahrt und der

SlhulausMge den v. Hochir. Herren Geistliche», Lehrern und Freunden seinen

Gasthof zum „Storchen"
in empfehlende Erinnerung zn bringein Hochachtend

Gf. Irei, Redaltor.

?ie schmiz. lialljol. ZrneWit»«, àSSMî»««^ s»^i« Beilagen praktischer Handarbeiten —
sollte in leiner lath. Familie fehlen. Gediegener reichhaltiger Inhalt, hübsche Illustrationen. Probe»
blätter stets erhältlich. Dir Nummern von 1. Zanuar itlb:; an werden nachgeliefert.

Katöjährticher /löonnemtntspreis )?r. S So. Ansertionspreis per einspaltige?etitzeite
SO tzts. Bei Wiederholungen größtmöglicher Rabatt. Semester» und Jahresausträge genießen be,
sondere Vergünstigung.

vrgan dro Ichwrit. AatlioliNrnvrrrina, ca.Ver dmWelzer-Uüttwm. ^o«.« M..gu°d.r. Ràà,: s°chw. Herr
t v t Pfarrer ^chmendlmnnu und Hochw. Herr l'. llnfill.

Gediegenes Lrga»: bringt olle Bereiilsnnchrichlcin interessante Rundschau und sesselndc Erzählungen.
ASonnementspreis bei Zinzelsendung durch die Post )?r. 1.50 per ^alìr sur 5S Aummern. — An-
sertionspreis 20 et«',, per einspaltige A-'etitzeite. Bei Wiederholungen großer Rabatt. — Sehr
wirksames Hnsertionsorgan. weil sehr stark verbreitet.

zê Abonne»,cnt für beide Mütter nimmt entgrgrii der Verlag

Kach- und Kunjìdr»àerei Union in Solothnrn.
^^^ Ossene Zchnlstcllc. ^—

KathoNsch Degcrsheim. 6., 7. und S, Klasse. — Jahrschule. — Gehalt
Fr. Ittll).—, niit Wohnung und Fr. üv Beitrag an die Lehrer-Pensionskasse event.
Fr. 200 Personalzulagc und Entschädigung fiir Heizung und Reinigung. Anmeldung
bis 2 0. April l. I. an Herrn I. Hugentobler, Schulratspräsident.

Degerslzeim, L. April ü «>3. Aer Schutrat.

Verein ehemaliger Zöglinge des Lehrerseminars in Zug.
SM- Nerfa,,r»nlrrng "NW

Montag, den 27. Apnl in Stans unmittelbar nach dem Nachtessen.

Tràt-mden: I. Allgemeiner Bericht. 2. Konstituierung. 3. Siatutenbe-
° Das Initiativ-Aomitee.

ZjW- Wem Schulstelle. "WD
Märschwil, untere Jahrschule. Gehalt: >r. löllll, freie Wohnung und Garten,

F e. 7) Beitrag an die Lehrerpensionskasse, Fr. 50 sllr Heizen und Reinigen des Schul»
lokales und Fr. 100 sllr Kinderaussicht. — Anmeldung bis 20. April l. I. bei Herrn
Pfarrer Z. Hnber, Schulratspräsident.

St. Gallen, lt. April 1003. Vie Lrziehungskanzlei.

Kriefkajten der Redaktion.
1. Frl. I. M. An der leistjährigen Versammlung im Union-Hotel in Luzern bctei-

ligten sich die Lehrerinnen zahlreich. Also nur auch nach Staus gewallet, auch sllr
Lehrerinnen fallt was ab. Sollten Sie Programme zur Verteilung an Kol-
leginnen wllnschen, so stelle ich Ihnen gerne zur Verfügung.

2. An mehrere: Alles Weitere wird die Diskussion in Stans reifen.
3. Dieter Nummer liegt die Ausweiskartr bei. Wer noch weitere braucht,

reklamiere solche bei der Redaktion.
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